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Für Mama, Papa, Sara und Idefix.









Vorwort


Dieses Buch, was Sie jetzt gleich lesen werdet, habe ich an dem Laptop meines Vaters geschrieben. Meiner Mutter verdanke ich das sie mir immer mit der Zeilenarbeit und dem Layout geholfen hat. Sie hat mich bei dem Namen von Fabians Mutter inspiriert. Ich habe dieses Buch in meiner Kindheit von 8 – 10 Jahren geschrieben. Es gibt auch noch die Bänder: DER RITTER FABIAN UND DIE PERLE DES EDELS, DER RITTER FABIAN UND DER KRIEG DER MACHT und DER RITTER FABIAN UND DIE SUCHE NACH DEM EXYLUDAPON. Die Bücher werden oder wurden schon geschrieben. Mein weißer Malteser Hund Idefix hat mir immer die Motivation geschenkt an diesem Buch weiterzuschreiben. Die Hauptperson in diesem Buch ist Prinzessin Emely. Nun viel Spaß bei dem Lesen dieses großartigen Buches.









Vorgeschichte


IM HARD HOUSE


Es war im Wald. Als Johnson Stean im Wald jagen ging, hörte er einen Knall. Genau in dem Moment kam der junge Elias Jones ihm entgegen. „Ah, Mr. Stean“, meinte er. „Geh nach Hause, Junge, und schieße hier nicht herum!“, antwortete Johnson. „Ich jage nicht, ich erkunde!“, sagte Elias. „Du erkundest!


Ja, ja, ja!“, sagte Johnson. Elias ging tiefer in den Wald. Johnson verfolgte ihn langsam. Aber irgendwann entdeckte er im Unterholz eine zerfallene Hütte. „Aha, da sehen Sie, was ich aus meinem Erkunden habe“, gab Elias an. Er öffnete die Tür und im inneren des Hauses war eine Waffenkammer. Elias verschwieg Johnson, dass eine Waffenkammer in der Hütte war. Er erzählte Johnson, dass sie verlassen wäre und es nichts Besonderes sei. Gegen Abend ging Elias wieder hinein und schnappte sich einen wunderschönen Armreif mit einem kirschroten Rubin in der Mitte. Er nahm den Armreif mit und steckte ihn an seinen Arm. Auf der Rückseite des Armreifes stand eingraviert: „Liebe und Verlassenheit“. Elias wusste nicht, was das bedeuten sollte, und ignorierte die Gravur.


DER ARMREIF


Elias und Jenefer waren eigentlich nur befreundet. Als Elias aber die Gravur lies, verliebte er sich in Jenefer. Um 2:59 nachts war es Zeit für die zweite Wirkung des Armreifs: die Verlassenheit.


Jenefer sah Elias auf einmal wie mit anderen Augen. Es schien ihr, Elias sei hässlicher und unerträglich. Jenefer verließ ihn.


Elias machte in der restlichen Nacht kein Auge zu. Er weinte verbittert und fühlte sich sehr einsam. Es ging ihm immer schlechter und er hatte ein seltsames Gefühl. „Was ist das?“, wunderte er sich. „Ach, das muss die Kraft des Armreifs sein!“ Er zog sofort den Armreif aus und wusste gar nicht mehr, was passiert war.


Am nächsten Tag kehrte er wieder zum Hard House zurück und legte den Armreif blitzschnell zu seinem Platz zurück.


DAS SCHWERT


In der dunklen Ecke, in der das feine schneeweiße Kissen mit dem Armreif darauf war, sah Elias ein Gegenstand, der in der Sonne schimmerte. Neugierig griff er nach dem Gegenstand. Es war ein wunderschönes Schwert. Beim näheren Betrachten entdeckte er eine weitere Gravur: „Vis“, was auf Deutsch Macht heißt.


Er nahm das Schwert und verschwand in den dunklen Wald. Um das Schwert zu testen, zertrümmerte er ein Paar Fässer. Dann merkte er, dass das Schwert die Kontrolle über seine Hand ergriffen hat. Das Schwert war nicht aufzuhalten und zerstörte alles in der Gegend, das ganze Dorf in der Nähe. Nun war das Dorf in Flammen. Das Einzige, das noch unversehrt geblieben war, war der heilige Felsen des Dorfes.


Getragen von Elias Hand, stach das Schwert mit Wucht in den Felsen ein.


Das konnte Elias nicht mehrrückgängig machen. So entstand die besagte Legende von dem Zauberschwert Excalibur.


Erschöpft, wütend und mit Schuldgefühlen verließ er das Dorf. Auf dem Weg zum Schloss traf er den jungen König Fabianus und befreundete sich schnell mit ihm.


Währenddessen bemerkte Johnson, was Elias ihm verschwiegen hatte, und wurde sein größter Feind…









Fabian


Es war einmal, vor langer Zeit, ein einsamer König namens Fabianus. Eines Tages sah er auf dem Markt eine wunderschöne Frau und verliebte sich in sie. Sie hatte strohgoldenes Haar und himmelblaue Augen; sie war hübsch und höflich zu allen Menschen. Kurz nach der Hochzeit bekam das königliche Ehepaar ein Kind namens Fabian. Als Fabian ungefähr 9 Jahre alt war, erkrankte seine Mutter leider an der weit verbreiteten Krankheit Cholera.


Einige Wochen nach ihrer Erkrankung befand sich Fabianus in seiner Briefkammer. Dort empfang er den Schlossarzt, der ihm Folgendes mittteilte:


„Unser Hochgelobter König Fabianus, ich muss Ihnen leider eine sehr traurige Nachricht überbringen: Ihre Frau ist heute gestorben!“ Fabianus erste Reaktion war einen Wutanfall, da er gegen die schreckliche Krankheit nichts machen konnte. Der Arzt konnte ihn aber beruhigen.


Fabianus hatte seine Frau so sehr geliebt, dass er ihr bald in den Tod folgte: er ist wegen Kummer und Traurigkeit gestorben. Ihr Sohn, Fabian, stand nun vor 2 Gräber: das Grab seiner Mutter und das Grab seines Vaters.


Fabianus war allbekannt als bester König. Nun soll sein Nachfolger – Prinz Fabian, als sein Sohn, seine Rolle übernehmen. Fabians junges Alter, 10 Jahre alt, sprach aber dagegen. Deshalb nahm Fabianus Freund- Paulus der 2, den Platz ein. Im Gegenteil zu Fabian, der traurig war, freute sich Paulus der 2. über die Botschaft. Glücklicherweise mochte Paulus Kinder. Zu Erwachsenen war er weniger freundlich.
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